
Wer kann sich bewerben?

Was ist zu gewinnen?

Teilnahmebedingungen: 

www.jrseurope.org

Einsendeschluss:

Journalistik-Studenten oder Absolventen von Journalistikschulen in einem Mitgliedsstaat der Europäischen 
Union (bis zu 12 Monate nach dem Abschluss) können teilnehmen.

�   Der Gesamtsieger ist als Gast von JRS-Ostafrika eingeladen zu einem Besuch des Flüchtlingslagers
   Kakuma in Kenia, um dort Flüchtlinge sowie Vertreter von Flüchtlingsorganisationen und Medien zu
   treffen. Der JRS wird dabei die Arbeiten des Preisträgers promoten. 

�   Die Autoren der drei besten Arbeiten werden nach Brüssel eingeladen, um dort die Jury-Mitglieder
   zu treffen sowie eine Zeitungsredaktion zu besuchen und die Arbeit des JRS-Belgien in der
   Abschiebehaft kennen zu lernen. Die drei besten Arbeiten werden durch das Europabüro und die
   verschiedenen Länderbüros des JRS an die Presse verbreitet.

Erwartet wird ein Artikel zum Thema „Flüchtlinge in Europa“, der nicht mehr als 1200 Worte umfasst. Der 
Artikel kann in jeder europäischen Landessprache verfasst sein, es muss jedoch eine englische 
Übersetzung eingereicht werden. Die Jury umfasst englisch-, französisch-, italienisch-, deutsch- und 
holländischsprachige Vertreter. 

Download der Bewerbungsunterlagen und weiterer Informationen in Englisch über den Wettbewerb 
unter . Dort sind ebenfalls Links zu  Flüchtlingsorganisationen in den jeweiligen Ländern 
erhältlich

21. März 2006.

Supported by

Flüchtlinge und Asylsuchende, die nach Europa kommen, machen immer wieder Schlagzeilen. 
Nicht immer jedoch entsprechen die Informationen über sie der vollen Wahrheit. Wir wissen, 
dass jeden Tag Menschen nach Europa aufbrechen, die vor Verfolgung fliehen, und dass nicht 
wenige europäische Regierungen diese Menschen hinter Gitter bringen. Während die 
Statistiken über Neuankömmlinge es oftmals auf die ersten Seiten schaffen, gehen die 
Geschichten dieser Menschen hinter den Zahlen verloren. 

Der Jesuiten-Flüchtlingsdienst JRS (Jesuit Refugee Service) lädt Nachwuchs-Journalisten ein, 
die Realität hinter den Schlagzeilen in den Blick zu nehmen und ruft europaweit  Nachwuchs-
Studenten auf einen Artikel über das Thema „Flüchtlinge in Europa“ zu verfassen.

Supported by

JESUIT REFUGEE SERVICE EUROPE

FLÜCHTLINGE IM BLICK

Wettbewerb für Nachwuchsjournalisten

Der Jesuiten Flüchtlingsdienst JRS-Europa ist ein Netzwerk von 20 Länderbüros, das mit 
und für Flüchtlinge in Europa arbeitet. Es ist in das internationale Netzwerk von JRS-
International eingebunden. In Brüssel setzt sich der JRS für die Rechte von Migranten 
und Abschiebehäftlingen ein.
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